
Was ist neu in der PAPI-Version V8.3.2?

1.	In der PAPI-Version V8.3.2 wurden einige kleine Verbesserungen bei der Anzeige der Daten 
vorgenommen.

2.	Im Fenster <Anzeigen><Parallelimporte> wurde ein neues Pulldownmenü eingebaut. Die Vor-
einstellung lautet „Alle“. Die Filtereinstellungen im Untermenü lauten „gültig“ und „abgelaufen“.

Dadurch wird die Übersichtlichkeit deutlich verbessert. Durch die windowseigene Funktion, durch 
Klicken auf den Tabellenkopf die Sortierung zu ändern, lässt sich sehr schnell und bequem die 	
gewünschte Information finden.

3.	Die Möglichkeiten zur Anzeige von Änderungen im Vergleich 
zum Vormonat wurden erweitert und sind jetzt voll funktionsfähig.

Bei der Auswahl „Anwendungen“ werden alle Mittel angezeigt, bei denen im Vergleich zum Vor-
monat entweder Anwendungen in der Anwendungsliste entfallen oder hinzugekommen sind oder 
wenn eine Anwendung selbst geändert wurde.

Beim Wegfall von Anwendungen oder neuen Anwendungen werden die jeweiligen Anwendungen 
direkt angezeigt. Ebenso verhält es sich bei Änderung des Zulassungsende oder dem Code für 
Bienengefährlichkeit.

Bei allen anderen Änderungen lässt sich ein Fenster mit den Angaben zum Vormonat öffnen, dass 
dann mit dem aktuellen Fenster durch Gegenüberstellen verglichen werden kann.

Ein paar Beispiele finden Sie auf den Folgeseiten.



Fall 1:	 Es fallen Anwendungen aus der Anwendungsliste weg. 	
	
Wird solch ein Mittel angeklickt, öffnet sich das Mittelfenster und hellrot unterlegt wird 
die neue Anzahl der Anwendungen angezeigt. Beim Klicken auf die hellrote Fläche 
öffnet sich ein Fenster, in dem die entfallenen Anwendungen aufgelistet sind. Durch 
Klicken kann eine Konserve (Textdatei) dieser Anwendungen geöffnet werden. Im 
folgenden Bild sind alle Schritte dargestellt.

Auf der nächten Seite wird der Fall 2 gezeigt.



Fall 2:	 Es kommen neue Anwendungen hinzu:	
	
Im Fall, dass neue Anwendungen für ein Mittel hinzugekommen sind, wird über der 	
Anwendungsliste mit einem grünen Pfeil darauf hingewiesen. Eventuell werden die 
neuen Anwendungen erst durch Scrollen sichtbar. Im nächsten Monat werden diese 
Anwendungen dann ganz normal auf weißem Grund dargestellt.

Auf der nächten Seite wird der Fall 3 gezeigt.



Fall 3:	 Es wird eine Anwendung in sich geändert: 	
	
Im Fall, dass Anwendungen in sich geändert worden ist, wird mit einem blauen 
Pfeil über der Anwendungsliste darauf hingewiesen. Die geänderte Anwendung ist 
blau unterlegt und muss eventuell durch Scrollen gesucht werden. Beim Öffnen der 
Anwendung wird ein Icon „Vormonat“ sichtbar. Dieses Icon muss geklickt werden, 
um die Anwendung in der aktuellen Fassung und in der Fassung des Vormonats 
nebeneinander zu sehen. Durch Vergleich der beiden Fenster ist der Unterschied zu 
finden.

 	
Wird der Button „Vormonat“ geklickt, werden die nachstehenden Fenster sichtbar. 
Stellen Sie die beiden Fenster nebeneinander und Sie erkennen, dass bei „Kulturen/
Objekte“ eine Änderung vorgenommen wurde.

Fortsetzung auf der nächsten Seite



Die Änderungen in den Fällen „Kennzeichnungen“, „Anwendungsbestimmungen“, „Auflagen“ 
und „Hinweise“ werden ebenfalls durch Vergleich des aktuellen Fensters mit dem Fensters 
vom Vormonat gefunden. Am Beispiel von geänderten Auflagen soll der Vorgang hier ge-
zeigt werden.
Wählen Sie im Pulldownmenü den Punkt „Auflagen“ aus. 

Doppelklicken Sie jetzt auf ein Mittel, z.B. „Mimic“ und klicken Sie dann links auf den blau 
unterlegten Begriff „Auflagen“. Es werden Auflagencodes angezeigt. Jetzt müssen Sie in 
das Feld mit den Codes klicken und die Codes werden im Klartext angezeigt. 

Oben rechts im Fenster erscheint wieder das Icon „Vormonat“. Klicken Sie darauf und das 
Fenster vom Vormonat öffnet sich. Vergleichen Sie die beiden Fenster, um Unterschiede zu
finden, z.B.VA218.

Fortsetzung 	
nächste Seite



Für die anderen Auswahlbegriffe „Kennzeichnungen“, „Anwendungsbestimmungen“ und 
„Hinweise“ gilt dieselbe Vorgehensweise.

Bei Auswahl „Zulassungsende“ und „Bienengefährlichkeit“ werden die Änderungen direkt 
angezeigt.

Öffnen Sie   z.B. „COM     Klicken Sie   das	blau unterlegte 	
Zulassungsende. Die Zulassung wurde also um rund zweieinhalb Jahre verlängert.

Bei allen gezeigten Aktionen ist es empfehlenswert, ein Häkchen in die Checkbox 	
„ohne Vertriebserweiterungen“ zu setzen. Normalerweise sind die Änderungen bei den 	
Vertriebserweiterungen identisch mit den Änderungen der Referenzmittel. Durch das Aus-
schließen der Vertriebserweiterungen wird die zu untersuchende Mittelliste deutlich kürzer 
und der Vorgang wird übersichtlicher.


